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Liebe Gartenfreunde,

der Herbst ist da, und die ersten Tage waren 
ja wirklich vielversprechend. Auch wenn wir 
natürlich alle auf einen schönen, langen und 
milden Herbst hoffen, so möchte ich den Au-
genblick nutzen, um in dieser Kolumne schon 
einmal auf den Winter zu verweisen. 
Denn wenn die Ernte eingefahren ist, viele Vögel 
gen Süden ziehen und die Beete leer sind , ist der 
ideale Augenblick gekommen, um im Garten rich-
tig aufzuräumen. Ganz besonders möchte ich die-
ses Mal auf Hecken, Gehölze, Pflanzen mit dich-
tem Bewuchs und Bäume eingehen. Denn wer bei 
diesen Gartenpflanzen große Veränderung plant, 
der sollte auf einige Besonderheiten achten.

Das Bundesnaturschutzgesetz schreibt aus 
Gründen des Vogelschutzes vor, dass Hecken, 
Gehölze und Pflanzen mit dichtem Bewuchs 
nur in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 28. Fe-
bruar entfernt oder stark geschnitten werden 
dürfen, um eventuell darin nistende Vögel zu 

schützen. Danach ist 
wieder nur noch der 
Pflegeschnitt zulässig. 
Wer also eine Neuge-
staltung oder einen 
Umbau plant, der soll-
te jetzt tätig werden.

Auch Bäume dürfen nicht einfach gefällt wer-
den. In jeder Kommune gibt es eine Baum-
schutzsatzung, die diesen Punkt regelt. In den 
meisten Fällen ist der Baumumfang maßgeb-
lich entscheidend, ob und wie ein Laub- oder 
Nadelbaum gefällt werden darf. In der Regel 
muss dafür zudem auch ein Antrag gestellt 
werden. Aus meiner Erfahrung kann ich den 
Tipp geben, diesen frühzeitig zu stellen, denn 
die Bearbeitung dauert nicht selten ein paar 
Wochen. 
Sind alle Formalitäten geklärt, ist eine Fäl-
lung in der Regel ganzjährig möglich, aber es 
empfiehlt sich dennoch, dafür den Winter zu 
nutzen. Denn zum einen ist im Garten meis-
tens deutlich mehr Platz und außerdem ist der 
Baum entsaftet und das Holz trocknet deutlich 
schneller.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß in 
Ihrem Garten 
und uns allen 
einen schönen 
Herbst,

Ihr Markus  
Vondenhoff
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BÄDER BADMACHER

Beim Aachener Badmachertag Ende Oktober war auch der 
Haarener Sanitärbetrieb Schroeder vor Ort und präsentierte 
die aktuellen Bad-Trends. Komfort und Wohlbefinden im Bad 
stehen bei den Badlösungen im Vordergrund. 

Wer den Termin verpasst hat, kann sich beim Spezialisten 
für Komplett-Bäder an der Alt Haarener Straße auch vor Ort 
informieren lassen.  +   as

Das AWO-Familienzentrum „Stern-
schnuppe“. lädt zur Eltern- Kind 
Spielgruppe für Kinder von drei Mo-
naten bis zwei Jahren zum gemeinsa-
men Spielen, Singen und Frühstücken 
ein. Im Vordergrund stehen Spaß und 
Spiel und die Möglichkeit für Eltern Fra-
gen zu stellen zur Erziehung und Ent-
wicklung ihrer Kinder und Anregun-
gen durch die Kursleiterin zu erhalten. 
Treffpunkt ist immer donnerstags 
von 9.00 -11.00 Uhr im AWO-Famili-
enzentrum „Sternschnuppe“. Es wird 
ein Unkostenbeitrag von 2 Euro für 
Getränke pro Treffen erhoben, das 
Frühstück ist selbst mitzubringen. 

Offenes Elterncafé für Mütter und 
Väter mit ihren Babys/Kleinkindern 
jeden Freitag von 9.00 bis 10.30 Uhr 
Die Referentin Gabi Meinke steht Ih-
nen an diesen Vormittagen für Fra-
gen rund um das Thema Erziehung 
und Gesundheit als Ansprechpart-
nerin zur Verfügung. In einer net-
ten Atmosphäre haben Sie außer-
dem Gelegenheit andere Familien 
mit kleinen Kindern kennenzulernen 
und sich auszutauschen. An jedem 
1. und 3. Freitag im Monat besteht 
die Möglichkeit der individuellen Er-
ziehungsberatung bei Frau Meinke.   
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